
Senftenberg hat als
Kreisstadt viel zu bieten.
Bürgermeister Andreas
Fredrich schaut an dieser
Stelle auf die Highlights
des Monats zurück.
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Was passiert in Senftenberg – der Monatsrückblick!

Stadt Senftenberg
Markt 1
01968 Senftenberg
Telefon: 03573 701-0
E-Mail: info@senftenberg.de
Internet: www.senftenberg.de

Viel los im Senftenberger Ortsteil Sedlitz
Viel los war Anfang Mai im Senftenberger
Ortsteil Sedlitz. Beim Tag der offenen Tür
der Freiwilligen Feuerwehr schauten sich
Hunderte Neugierige das neue Schmuck-
stück für die Floriansjünger an. Es gab viel
Unterhaltung für die ganze Familie und 
eines der Highlights war am Nachmittag die
ins Programm integrierte Einweihung des

neuen Spielplatzes in der Ortsmitte. Ein extra
gechartertes Feuerwehrfahrzeug fuhr dazu Kinder an den zweiten Ort des 
Geschehens. Auch dort waren unzählige Sedlitzer Einwohner, insbesondere
Familien mit ihren Kindern live mit dabei. Das Besondere: Genau wie in Brieske
wurde das neue Areal von und für Kinder selbst geplant. Insgesamt hat die Stadt
Senftenberg 33.500 Euro in den neu eröffneten Spielplatz investiert. Rund 30
Kinder aus Sedlitz waren in Planung und Gestaltung involviert.

Rallye-Jubiläumsauflage
Mitte Mai fand im Stadtgebiet
Senftenberg die 10. Auflage
der Rallye Monte Mostrich
statt, organisiert und durch-
geführt vom WK III Würfel
e.V. und dem Pegasus-Team
der Stiftung SPI. Zur Unter-
stützung gab es von Bürger-

meister Andreas Fredrich einen Scheck in
Höhe von 350 Euro. Insgesamt 180 Schülerinnen und Schüler der 6. Klassen
aus fünf Schulen waren in diesem Jahr dabei. Es mussten verschiedene 
Stationen durchlaufen werden, langjährige Mitstreiter der Stadtrallye sind u.a.:
Rathaus/Stadt Senftenberg, Jugendamt/LK OSL, der Fröbel e.V., die Feuerwehr
Senftenberg und der Kinderschutzbund. Über den Siegerpokal konnte sich letzt-
lich die LUBK des Gymnasiums freuen, der 2. Platz ging an die 6a der Walther-
Rathenau-Grundschule und dritter wurde die Marianne-Seidel-Förderschule.

SFC feiert 10. Geburtstag
Anfang Mai feierte der Senftenberger FC
seinen 10. Geburtstag. Er hat derzeit über
120 Mitglieder, davon ein großer Teil mit
Migrationshintergrund. Der Verein ent-
stand 2008 aus den Vereinen VfB Senf-
tenberg und Fortuna Senftenberg. Der
Bürgermeister übergab in diesem Rah-
men einen Scheck über 250 Euro an die

Nachwuchsabteilung, in der derzeit sieben Nachwuchsteams
unterwegs sind. Dazu gastierte die Traditionsmannschaft des 1. FC Union Berlin
in der Kreisstadt und gewann recht deutlich. Zudem konnten sich die Kinder auf
einer Hüpfburg und einem Fußballparcours austoben. Den Abschluss des Tages
bot ein Feuerwerk in Rot und Weiß. Der Verein dankt hiermit allen Helfern, Sponso -
ren und der Stadt Senftenberg für die Unterstützung des Vereinsjubiläums.

Viel los in der Stadt
Zwei Veranstaltungen, die unterschiedlicher nicht
sein können, sind diesmal im Ausblick vertreten. An
diesem Freitag und Samstag findet in Sedlitz wieder
„Mosh gegen Krebs“ statt. Bei dieser Konzertveran-
staltung wird Geld für die Kinderkrebsstation des
Carl-Thiem-Klinikums gesammelt. Von der Stadt gab
es als Unterstützung 1000 Euro und die Macher 
wurden beim diesjährigen Frühjahrsempfang der
Stadt Senftenberg für ihr besonderes Engagement
als „Verein des Jahres“ ausgezeichnet. 

Mädchen und Jungen stehen im Mittelpunkt der traditionellen Kindertags-Ver-
anstaltung der Stadt am 1. Juni von 14 bis 18 Uhr, in diesem Jahr im Tierpark.
Die Highlights sind unter anderem: Schlangenshow mit Roxana, Wanderung
durch den Tierpark mit Erzählungen und Märchen zu den Tieren, Ritterspiele
und Hufeisenwerfen, Tretauto- und Feuerwehrparcours, ein Gauklertheater, 
Kinderschminken sowie Mal- und Bastelstraßen. 
Alle Interessierten sind zu beiden Events ganz herzlich eingeladen.

Vertreter aus Senftenberg in 
Püttlingen zu Gast
Am verlängerten Männertags-Wochen-
ende waren Vertreter vieler politischer
Parteien aus Senftenberg in der Partner-
stadt Püttlingen zu Gast. Hintergrund
war das Jubiläum „50 Jahre Stadtrechte
Püttlingen“. Aus diesem Anlass fanden
unzählige Veranstaltungen statt, Höhe-

punkt war ein großer Festumzug. Im Rahmen des Be-
suches wurde von Vertretern der Senftenberger Delegation in einem Püttlinger
Kindergarten der Obstbaum „Senftenberger Apfel“ gepflanzt. Es ist eine lokale
Apfelsorte, gezüchtet von einer Senftenberger Baumschule. Der grünlich-gelbe
Apfel mit roten Streifen ist saftig und schmeckt süß-säuerlich. Seine Reifezeit
ist Mitte-Ende August eines jeden Jahres.

Markt Senftenberg erstrahlt in neuem
Glanz
Gleich zwei besondere Ereignisse brachten
im Wonnemonat Mai neuen Glanz auf den
Markt Senftenberg. Ein ortsansässiges Gar-
ten- und Landschaftsbauunternehmen sorg-
te Mitte Mai wieder für die Verschönerung mit
Blumenampeln. Traditionell wurden diese an
den Laternenmasten sowie an den Ruhe-

bänken auf dem Markt angebracht bzw. aufgestellt und bieten
jetzt wieder einen besonderen Farbtupfer. Ende Mai war es dann auch am 
Markt 15 so weit. Der letzte Schandfleck am Markt ist Geschichte, das Geschäfts-
haus wurde als Gästehaus seiner Bestimmung übergeben und verleiht jetzt dem
Ensemble der Innenstadt ein wunderbares, vorzeigbares Bild.


